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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Südost-West (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Kochel am See II : TV 1866 Bad Tölz VI 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Kochel am See II – 8:1 Heimerfolg

Als Franz Linner sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 6 Südost-West (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV 1866 Bad Tölz VI besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1866 Bad Tölz VI meist auf verlorenem Posten,
denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Krauß und Linner, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Grüner / Krauß gewannen ihr Spiel gegen Haunschild / Krug eher
ungefährdet mit 3:0. Beim Erfolg von Mayr / Linner gegen Christ / Pröll konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Jennifer Krauß den Gastspieler Jesse Pröll in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird
dadurch unterstrichen, dass Pröll im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Bei der
anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Roland Christ hatte Sebastian Mayr nur im ersten Satz
eine Chance. Zwar brachte Markus Krug Franz Linner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Franz Linner mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Manfred Grüner holte derweil mit einem 3:1 gegen Nikolaus
Haunschild einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Kochel am See II und des TV 1866
Bad Tölz VI. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jennifer Krauß daraufhin gegen
Roland Christ. Das war ein souveräner Sieg. Sebastian Mayr wehrte eine 1:0 Satzführung von Jesse
Pröll ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Franz Linner konnte dann einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Nikolaus Haunschild beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Kochel am See II nun ein Punktekonto von 19:11 Punkten auf,
während der TV 1866 Bad Tölz VI vor dem nächsten Spiel, das am 20.03.2024 gegen den SV
Waakirchen-Marienstein III ansteht, 10:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Kochel am See II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2024 gegen den TSV
Wolfratshausen IV.

 Statistik:
 SV Kochel am See II

Doppel: Grüner / Krauß 1:0, Mayr / Linner 1:0 
Einzel: J. Krauß 2:0, S. Mayr 1:1, F. Linner 2:0, M. Grüner 1:0 

 TV 1866 Bad Tölz VI
Doppel: Haunschild / Krug 0:1, Christ / Pröll 0:1 
Einzel: R. Christ 1:1, J. Pröll 0:2, N. Haunschild 0:2, M. Krug 0:1
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